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einigung nicht bloß von der Grundkraft des Beharrens am Bestehen-
den beherrscht. Der Pulsschlag des modernen Lehens gebietet, auch
der gegensätzlichen Kraft, der Bewegung, der Veränderung des Be-
stehenden volle Aufmerksamkeit zu schenken, wenn wir die eingangs
erwähnten, uns seihst gesetzten Ziele erreichen wollen.

GEMEINDE- UND FAMILIEN WAPPEN

Gemäß dem föderalistischen Aufhau des Schweizer Staatswesens
werden die Wappen am besten in einem kantonalen Institute gesucht
(Bibliothek oder Archiv). Für die vorwiegend ländlichen Kantone
bestehen ja auch gedruckte neue Wappenbücher. Ergänzend zu den
bestehenden Sammlungen kann die SfrecZtZnZtZZotZie/c IFintertZiar an-
derswo nicht auffindbare Wappen nachweisen. Ihre Bestände glie-
dern sich in die folgenden Teile:

Die schweizerische heraldische Gesellschaft hat eine Sammlung
von rund 8000 Fa/niZZemcappen auf Karten unter dem Titel Moreu-
menta ZieroZcZica ZieZnetZc« in Wintertliur deponiert. Ein Register da-

zu ist 1944 im Druck erschienen, verfaßt von Dr. Hans LIess und Her-
bert Hablützel. Für die Jahre 1944-54 hat H. Hahlützel ein Nach-
tragsregister geschaffen, das in den Archives héraldiues suisses veröf-
fentlicht worden ist. Im Lauf dieses Jahres ist die umfangreiche
Wappensammlung von Frau E. Gernet-Scherrer sei. in Luzern den
Monumenta angeschlossen worden. Die Winterthurer BZZ>ZiofZieZc be-
sitzt zudem eine eigene Kartei von rund 5000 Familienwappen, die
vornehmlich auch ungedruckte Wappen aus dem Kanton Zürich ent-
hält.

Ebenfalls im Laufe dieses Jahres hat die heraldische Sammel-
stelle einen weitern wertvollen Zuwachs erfahren. Hr. Arthur MüZZer
hat aus Wappenbüchern und ungedruckten Quellen eine Zusammen-
Stellung sämtlicher GemeincZeiooppen der Schweiz unternommen,
die nunmehr allgemein zugänglich geworden ist. Mit Ausnahme ge-
ringer Lücken bei den Kantonen Aargau, Bern und Tliurgau, die
man zu schließen versuchen wird, sind die Ortswappen aller Schwei-
zer Gemeinden in der frühern und in der heute gültigen Form auf-
gezeichnet worden. Auf Wunsch stellt die Stadtbibliothek Winter-
thur gegen bescheidene Vergütung Kopien zur Verfügung. Die Kol-
legen sind höflich gebeten, alle Suchenden auf die genannten ergän-
zenden Möglichkeiten der Wappenforschung hinzuweisen.

E. D.
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